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Zehn Jahre Technik.Tourismus.Landschaft, interfakultäres Kooperationszentrum der TU Wien 
 
Im November 2004 fand die erste Konferenz des TU Kooperationszentrum Technik Tourismus Landschaft zum 
Thema Schnee statt. Ofiziell wurde das Zentrum im März 2005 durch den Senat der TU Wien etabliert. Zwei 
weitere Konferenzen zur Wasserrahmenrichtlinie und Polar Tourism folgten 2006 und 2008. In der Folge wurde 
mit geringem Mitteleinsatz, rund einer halben Million Euro seit 2004 einiges geleistet: vor allem die Erfindung und 
Prototypenentwicklung des Dendrite Generator ist zu nennen. Hier kommt Innovation in den Wintertourismus.  
 
Neben den Alpen fand der Donauraum immer wieder eine besondere Berücksichtigung. Im Vergleich zu den 
touristisch intensiv genutzten Alpen wurde das Potential des Donauraumtourismus noch kaum genutzt. Speziell 
im abgelaufenen Jahr, gelang es im untersten Teil der Donauregion, dem Donaudelta, Impulse zu setzten. Durch 
die Entwicklung von Kunstprojekten, die alte, verloren gegangene Techniken und Handwerk wieder beleben, 
gelingt es, auch im Sommertourismus Innovation zu vollbringen.   
 
Zur interdisziplinären Ausrichtung von TTL gibt es eine starke internationale Ausrichtung. Die Netzwerke in der 
EU und im eurasischen Raum sind gut entwickelt und werden im Rahmen der Möglichkeiten entsprechend 
gepflegt. Wir freuen uns, im Rahmen einer kleinen Feier drei unterschiedliche, internationale Beiträge aus 
Rumänien, China und Peru vorstellen zu dürfen. Hier möchten wir in Zukunft noch weitere Aktivitäten setzten und 
freuen uns, mögliche Kooperationspartner vorstellen zu können.  
 
Wir möchten allen Wegbegleitern und Unterstützern danken und würden uns freuen, wenn wir im zweiten 
Jahrzehnt von TTL, ebenso kooperieren werden, wie im ersten. Ein kleiner Rückblick zum Jahrzehnt findet sich 
auf der Website http://ttl.tuwien.ac.at/content/news_events.php. Zudem wünschen wir frohe Festtage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2015.  
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Programm zur Feier: 10 Jahre Technik.Tourismus.Landschaft  
 
10:00, Registrierung 
 
Teil 1 Schwerpunkt Donaudelta 
 
10:10, Begrüßung, M. Breiling Planen für die Menschen im Donaudelta,  
Masterkurs Raumplanung, http://www.breiling.org/lect/euamende/ 
LVA 260.353 „EU am Ende: Niedergang und Neuanfang an der Gemeinde C.A.Rosetti“ 
 
10:15, Die Gemeinde C.A.Rosetti: Essential Report, Bernadette Gugarell, Bernhard Siquans, Corinna Schmidt, 
Gerold Ludwig, Ina Paschinger, Karin Danner, Leonhard Schilling 
10:30, Fragen und Antworten zur Gemeinde C.A.Rosetti,  
10:35, Evaluation der Gemeindebeschreibung, Arch. Prof. Christian Hanus, Donauuniversität Kems 
10:40, Herbs and Honey, Bernadette Gugarell 
10:50, Green Delta Gathering, Bernhard Siquans, 
11:00, Conservation of traditional building culture in the Romanian Danube Delta, Corinna Schmidt, 
11:10, Microfinancing, Gerold Ludwig, 
11:20, Wasserversorgung im Donaudelta, Ina Paschinger, 
11:30, Learning/Innovation/Communication Center C.A. Rosetti, Karin Danner, 
11:40, Productive Spaces, Leonhard Schilling 
11:50, Fragen durch das anwesende Plenum 
12:00, Evaluation der studentischen Planung durch Arch. Prof. Christian Hanus, Donauuniversität Kems 
 
12:10, Das Donaudelta: Niedergang oder Neuanfang? Arch. Prof. Marius Voika, Ion Mincu Universität für 
Architektur und Urbanismus, Bukarest, Kommentar DI Dr. Kurt Puchinger, Koordinator Priorität 10 
Donauraumstrategie „Governance“…… 
 
 
Mittagspause: im Anschluss, ca. ab 13:00 
 
--- 
 
Teil 2: Schwerpunkt Forschungskooperation 
 
14: 00, Forschungkooperationen TU mit China, „Kooperationen sind ausbaufähig“ DDI Mag Helmuth 
Spitzer, Österreichische Botschaft, Peking, Wissenschaftsattache, Kommentar DI Siegfried Huemer, Leiter der 
TU EU Forschungsunit…… 
 
14:30, Forschungskooperation mit Südamerika am Beispiel angepasste Technologien in Peru, „Was wir 
von Inkas lernen können“ Dr. Uwe Plachetka, Risikoforscher Peru-Österreich, Kommentar DI Siegfried 
Huemer, Leiter der TU EU Forschungsunit…..  
 
15:00, Weihnachtsumtrunk und Plausch mit einem Rückblick von TTL 
 
16:00, Ende der Veranstaltung 
 
 


